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Das BrotrationenProblem gelöſt
Ein ebenſo einfaches wie billiges und ſicher funktionie

rendes Verteilungsſyſtem für Brotrationen glaubt der
Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen gefunden g haben
und ſchlägt es ſoeben in Einzeleingaben an alle deutſchen
Städte mit mehr als 10 000 Einwohnern vor Jm Gegenſatz
zu dem an manchen Orten erwogenen Plan einer Einführung
von Monats oder WochenBrotkarten mit Tagesfeldern zur
Kontrolle der gekauften Brot oder Mehlmenge durch No
tieren Stempeln oder Bekleben mit Marken wünſcht der
Kriegsausſchuß die Ausgabe von Brotſcheinen mit einer Gül
tigkeitsdauer von zwei Wochen und in regelmäßig wechſeln
den Farben Er empfiehlt ganze Scheine beſtehend aus
einem Stammſcheine und vier Teilſcheinen für Erwachſene
und Kinder von mehr als zehn Jahren ferner halbe Scheine
mit nur zwei Teilſcheinen für Kinder von einem bis zu zehn
Jahren r Teilſchein ſoll zum Kauf eines nach Größe
und Gewicht von der Gemeinde auf Grund der ihr für den
Kopf der Einwohnerſchaft zur Verfügung ſtehenden Brot
getreidemenge feſtzuſetzenden halben Brotes oder einer um
ein Viertel leichteren Mehlmenge berechtigten Beim Kauf
eines ganzen Brotes oder des doppelten Mehlgewichts müßten
natürlich zwei Scheine verwendet werden Es werden vor
geſchlagen Einheitsbrot Einheitsmehl und ein Einheits
preis Die Verteilung der Brotſcheine ſoll zur Vermeidung
von Doppelverſorgungen das erſte Mal durch die Hauswirte
oder Verwalter der Umtauſch der dem Verbraucher verblie
benen Stammſcheine gegen neue ganze oder halbe
Brotſcheine bei allen beliebigen Ausgabeſtellen wie Berufs
organiſationen Firmen Milchausſchankhäuschen und dergl
erfolgen Die Vorteile dieſes Syſtems ſeien folgende Es
wäre einfach weil man beim Kauf nur Teilſcheine abzu
trennen braucht ohne das läſtige jedesmalige Notieren
Stempeln oder Bekleben von Kartenfeldern beſorgen zu
müſſen Auch könne es der Allgemeinheit gleichgültig ſein
ob jemand ſeine Ration bei Beginn der vierzehntägigen Friſt
auf einmal oder erſt allmählich abhebe Die Bäcker und
Händler beſitzen zum Ausweis gegenüber der Gemeindebehörde
die vereinnahmten Teilſcheine Billig ſei es weil ſtatt eines
großen Beamtenapparates faſt nur private Kreiſe beteiligt
ſeien Die Behörden hätten lediglich die Ausgabe der Brot
ſcheine an die Verteilungsſtellen auf deren Anfordern zu
übernehmen Sicher d h vorbeugend gegen Ungerechtigkeiten
und Durchſtechereien erſcheine das Syſtem deshalb weil nach
der erſtmaligen Verteilung der jeder Familie zuſtehenden
ganzen oder halben Brotſcheine durch die der Behörde ver
antwortlichen Hauswirte alle Verbraucher an ihre Nation un
bedingt gebunden ſind Auch beim Umtauſch der Stamm
ſcheine gegen neue Brotlegitimationen ſei eine Erhöhung
ihrer Zahl nicht möglich Zur Vergrößerung der Sparſam
keit endlich ſchlägt der Kriegsausſchuß den Gemeinden vor
daß ſie die nicht verbrauchten Teilſcheine gegen einen kleinen
Betrag zurücknehmen Ferner ſoll in Gaſtwirtſchaften mög
lichſt gar kein Brot oder nur zu ſtark erhöhtem Preiſe auf
keinen Fall aber gegen Brotſcheine verkauft werden
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Am Montag den 8 d Mts keine Sitzung der Stadtver
ordnetenverſammlung
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Der Stadtverordneten Vorſteher

Dr Lembſer

Eiſernes Kreuz
Der Landwehrmann Emil Bald Mitinhaber der Firma

Emil Bald Cie hier erhielt das Eiſerne Kreuz und die Land
wehrdienſt Auszeichnung 2 Klaſſe letztere eine ſeltene Auszeich
nung im Kriege wegen Tapferkeit bei Verteidigung eines Pro
viant Eiſenbahnzuges bei Pagny

Der Leutnant d Reſ im Landwehr Jnf Regt Nr 66 Dr phil
Kurt Mechel wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Georg Kuhlins hier Beeſenerſtr 15 Reiſender bei der
Firma A Thierack Dampf Seifen u Parfümeriefabrik in Finſter
walde N Wehrmann beim Stabe der 19 Landw Jnf Brigade
Diviſion Graf Bredow erhielt für bewieſene Tapferkeit vor dem
Feinde im Oſten von ſeinem Diviſionskommandeur das Eiſerne
Kreuz perſönlich überreicht

Dem Oberleutnant d L Eggeling Kompagnieführer im
Reſ Jnf Regiment Nr 232 Vorſtand des Zentralbureaus der
hieſigen Eiſenbahndirektion iſt vom Herzog von Anhalt das
Friedrich Kreuz verliehen worden

Der Ausſchuß zur Ausrüſtung eines Hilfslazarettzuges
der ländlichen Kreiſe der Provinz Sachſen und des Herzog
tums Anhalt und zur Errichtung und Unterhaltung von Ver
band und r r im Felde bittet uns um Abdruckfolgender Zuſchrift Eine Erkundungsreiſe des Vorſitzenden
des Arbeitsausſchuſſes Herrn Oberamtmann Görg Halle
Gimritz und des Herrn Direktor Roſenthal Halle a hat
ergeben daß unſere Verband und Erfriſchungsſtellen in
Alexandrowo Kaliſch und Czenſtochau mit Sehnſucht erwartet
werden Nachdem die für die Jmpfung des Perſonals er
orderliche Jmpfungsfriſt von drei Wochen verſtrichen erfolgt
ie Aus reiſe am Dienstag den 9 Februar d J

mit Extrazug Obwohl reichliche Naturalien bereits ange
kauft ſind iſt die Zuſendung aller geeigneter Lebensmittel
dringend erwünſcht Vorerſt wird gebeten um Zuſendung von
Schweineſchmalz in Emaillegeräten eingeſchmolzen Speck
Wurſt Dauerwaren Butter und Käſe Ferner ſind nötig
Filzſchuhe und Filzpantoffeln auch gebrauchte Die Zu
ſendung wird bis Sonnabend den 6 Februar d
gebeten Die Adreſſe lautet Ausſchuß zur Ausrüſtung eines
Hilfslazarettzuges der ländlichen Kreiſe der Provinz Sachſen
und des Herzogtums Anhalt Halle a Alte Promenade 6 I
Allen werten Spendern im voraus herzlichen Dank

Die ſechſte Vaterländiſche Wohltätigkeitsveranſtaltung
die kürzlich im ZJoologiſchen Garten ſtattfand er
freute ſich eines recht ſtarken Beſuches Alle die hinausge
kommen waren in den ſchönen Saal des Zoo wurden dort
lebhaft erfreut durch die ſchönen Darbietungen der Vater
ländiſchen Männergeſangsvereinigung Halle a S 1914 zu
denen eine Anzahl Lehrer und Schüler des Heydrichſchen
Konſervatoriums ihre liebenswürdige Mitwirkung beiſteuer
ten Die Männerchöre bewieſen wiederum ſchönen Wohl

7 laut und exakten Rhythmus ſowie reiche Empfindung Dieſe
der kamen in erſter Linie dem deutſchen Spruch und
der Reichseinigkeit zuſtatten Texte des halliſchen Univer

tätsprofeſſors Dr Theo Sommerlad zu denen Direktor
runo Heydrich wuchtige von patriotiſchem Schwung ge

tragene Muſik geſchrieben hat die den Werken wie hier ſo
auch anderwärts allgemeinen Erfolg ſichert Einige Chor
duette geſungen von den Damen der Choroberklaſſe des Heyd
richKonſervatoriums erzielten des weiteren recht gute Wir
kungen Fräulein Anny Schulz ſprach mit trefflichem Ge
fühl Auguſt Schwekendiecks Gedicht So ſchneidet Siegfrieds
Schwert und Lauffs Dem Kaiſer während Herr Kurt

illiger O Jſis und Ofiris aus der Zauberflöte und
rl Lucie Elze Dich teure Halle aus Tannhäuſer ton

ſchön und eindrucksvoll zur Geltung brachten Herr Konzert
meiſter Schwendler endlich verhalf ſeinem weitbekannten
Inſtrument wieder zu hohem Anſehen Herr Walter Hötzel
ließ das Harmonium prächtig ertönen und Frau Montag
Eggert begleitete am Ritterflügel vorzüglich So verlief der
genußreiche Abend zur allſeitigen Zufriedenheit

Subvperintendentur Die Verwaltung der durch den Tod ihres
bisherigen Jnhabers erledigten Superintendentur der Diözeſe
Halle Land II iſt vom Königl Konſiſtorium zu Magdeburg einſt
weilen dem Ortspfarrer von Mötzlich Herrn Paſtor Bode über
tragen worden Der Vakanzverwalter der erſten Pfarrſtelle an
der Bartholomäus Kirche zu Halle Giebichenſtein iſt bis zur
Wiederbeſetzung der Stelle Herr Paſtor Meltzer in Giebichen
ſtein Friedenſtraße 35

Die Krankenſchweſter des Allgemeinen Evangeliſch Pro
teſtantiſchen Miſſionsvereins in Tſingtau Margrith Wittwer
ſchreibt in einem Briefe vom 21 November 1914 über ihre
Erlebniſſe während der Belagerung Tſingtaus folgendes
Unſer Hoſpital war ſehr den Kugeln der Feinde ausgeſetzt

und iſt auch in Trümmer gegangen Wir mußten in der
Nacht ausziehen was nicht leicht war denn ich hatte 70 Ver
wundete Trotzdem wurde keiner im Hoſpital verletzt ob
ſchon ein Geſchoß von 12,5 Ztm hineinſauſte und das Dach
und die Wand zerſchmetterte aber als Blindgänger neben
dem Bett niederfiel ſonſt hätte es natürlich alle getötet Jm
beſſeren Gebäude die obere Baracke iſt gemeint platzten
mehrere 15,5 Ztm Geſchoſſe Auch dieſes Gebäude iſt ein
Trümmerhaufen Mein Häuschen iſt noch ganz dafür aber
bin ich ausgeraubt den Koffer und alle Wertſachen haben
ſie mir geſtohlen Jch danke aber Gott daß es bisher noch ſo
glatt abgelaufen iſt Arbeit habe ich ſtets genug muß eine
Menge armer verwundeter Chineſen pflegen entferne faſt
jeden Tag noch Sprengſtücke von Schrapnells Wir haben
das Spital im Seminar aufgeſchlagen und ich und einige
Damen wohnen im Hauſe der Miſſionare Seufert und Bohner
die als Kriegsgefangene nach Japan abgeführt ſind Unſer
neues Gebäude das neue Dr Wunſch Krankenhaus das kurz
vor dem Kriege im Rohbau vollendet wurde obſchon noch
nicht fertig dient den Japanern jetzt als Kaſerne es hat
auch einige Schüſſe ins Dach erhalten Tſingtau iſt ziemlich
demoliert obſchon es noch viel ſchlimmer ſein könnte wenn
nicht ſo viele Blindgänger hereingeflogen wären

Zeitſchrift des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins Das
DezemberHeft beginnt mit dem zeitgemäßen Aufſatz über deutſche
Orts und Flußnamen in Belgien und Nordfrankreich d h in
den jetzt romaniſch ſprechenden Landſchaften in denen einſt
flämiſche deutſche Sprache herrſchte Aus dem weiteren Jnhalte
des Heftes ſei hervorgehoben Bismarck und das Fremdwort Hötel
Bismarck ſchrieb Gaſthof und Deutſcher Unterricht in der

Türkei Amtsdeutſch in Belgien iſt der Leitaufſatz des Januar
Heftes das u a Mitteilungen über Maßregeln zum Schutz der
deutſchen Sprache im Reichsland über amtliche Sprachreinigung
über Sprachreinigung in der Wiſſenſchaft bringt Aus dem für
Halle beſtimmten Umſchlag ſei hervorgehoben ein Aufruf an die
Mitglieder die Verdeutſchbewegung zu fördern und die Sprachhilfe

Hedwigſtr 7 Dr Reinhold in Anſpruch zu nehmen 1300 Kriegs
liederbücher hat unſer Zweigverein abermals an Soldaten ver
teilen laſſen die Maggi Geſellſchaft hat zahlreiche in ihrem Be
triebe gebrauchte fremde Ausdrücke dienſtlich durch deutſche Wörter
erſetzt das Verzeichnis iſt abgedruckt regelmäßig bringt der Um
ſchlag jetzt eine Ehrentafel der auf dem Felde der Ehre geſtorhenen
und der mit dem Eiſernen Kreuze ausgezeichneten Mitglieder
Der Januar Umſchlag druckt ferner ein Loblied der deutſchen
Sprache von dem verſtorbenen Dichter Bruno Baumgarten ab

Mundharmonikas werden wie zahlreiche e ret zeigen
von unſeren Soldaten im Felde gewünſcht Sie ſollen helfen die
Langeweile in den Schützengräben vertreiben Manche Mund
harmonika iſt ſchon als Liebesgabe hinausgewandert nach dem
Weſten wie nach dem Oſten und hat bei den Truppen große Freude
hervorgerufen So wurden uns heute wohl an die 50 Soldaten
briefe vorgelegt in denen ſich in allen Variationen unſere Feld
grauen an ein hieſiges Muſikwarenhaus wenden mit der Bitte
ihnen doch die Monotonie des Lebens durch Muſik verſchönern zu
helfen durch Ueberſendung von Mund oder Handharmonikas Da
wird geſagt ſie hätten Klubs gegründet Bandonionklubs um den
Stumpfſinn zu vertreiben Die Melodie die die Geſchütze ſingen
komme ihnen auf die Dauer zu gleichförmig vor deshalb möchte
man ihnen doch die Möglichkeit geben etwas Abwechſelung zu
ſchaffen Einer von den Petenten ſucht ſeiner Bitte noch dadurch
beſonderen Nachdruck zu verleihen daß er ſchreibt Wenn wir
zurückkommen kauft Jhnen jeder einzelne eine Mundharmonika
ab und die die Sie uns ins Feld geſandt haben kommt nach
Berlin ins Zeughaus Bedenken Sie dieſe Reklame Aner
kennend muß hervorgehoben werden daß die Firma dieſe Wünſche
nicht unbeachtet gelaſſen hat und den Muſikbedürftigen Mund
harmonikas als Liebesgaben ins Feld ſandte Aber es iſt immer
noch großer Mangel daran es gibt noch zahlreiche Kompagnien
denen ſo ein kleines Jnſtrument zur Erheiterung und Unterhaltung
fehlt Auch hier iſt alſo ein Gebiet für Liebesgabentätigkeit offen
Eisbahn Ziegelwieſe Trotzdem in den letzten Tagen

die Sonne ihre Strahlen ſchon ziemlich wirken ließ konnten
ſie der Eisbahn doch nichts anhaben Jung und alt erfreut
ſich daher nach wie vor des geſunden Eisſportes

Arbeitsjubiläum Am 1 Februar konnte der Drahtzieher
Herr Paul Tänzer in Diemitz bei der Firma Witwe M Spatz
Haus Freiimfelde ſein 50jähriges Arbeitsjubiläum feiern
nachdem ſchon einige o vorher der Drahtzieher Herr
Otto Müller Halle a Bismarckſtraße wohnhaſt auf eine
gleiche Arbeitszeit bei derſelben Firma zurückblicken konnte
Von einer größeren Feier wurde dem Ernſt der Zeit ent
ſprechend abgeſehen Von ſeiten der Firma wurde beiden
Jubilaren durch den derzeitigen Jnhaber Herrn Harry Spatz
ein anſehnliches Geldgeſchenk und von der Handelskammer
ein Ehrendiplom überreicht Auch die Arbeitskollegen hatten
es ſich nicht nehmen laſſen Blumenſpenden zu bringen Welch
ein gutes Einvernehmen zwiſchen Jnhabern und Anggenen
bei der Firma S herrſcht geht daraus hervor daß eine
5 Anzahl von Arbeitern ſchon jahrzehntelang in dera rik tätig ſind

Ruſſiſches Volkslied Unſere Soldaten haben Humor Das
ſieht man wieder aus nachſtehendem Gedicht das ein wackerer
Krieger der zurzeit vor Warſchau liegt an hieſige Verwandte ge
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ſandt hat Das Lied wird von den deutſchen Soldaten zur Ver
höhnung der Ruſſen nach der Melodie Es brauſt ein Ruf wie
Donnerhall geſungen

Dem feigen Fremdling tönt mein Fluch
Der Zahnbürſt braucht und Taſchentuch
Mit weißer Seife ab ſich ſchlemmt
Das Meer bleibt ſchwarz als wie ſein Hemd
Und 100 000 eilen ſchnell
Sonſt zieht man ihnen ab das Fell
Von fern und nah mit Sack und Pack
Kommt zum Alarme der Koſak
Der Schwur verhallt im Sturm und Wind
Der Wuttki durch die Kehle rinnt
Am Schwarzen Meer ſäuft Mann für Mann
Bis daß er nicht mehr laufen kann
Paſcholl paſcholl zum Schwarzen Meer
Wir wollen über n Sultan her

Der hier von ſeinem Schickſal ereilte Einbrecher iſt der frühere
Poſtgehilfe Robert Meyer aus Salder Nachdem er 1910 aus dem
Poſtdienſt geſchieden war begann er ſeine Tätigkeit als Einbrecher
und ſuchte in der Hauptſache die Harzſtädte heim Jm Jahre 1911
wurde er feſtgenommen und zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt
Nach ſeiner Entlaſſung im Auguſt v Js verzog er nach Hannover
um angeblich einen ordentlichen Lebenswandel zu beginnen Er
begann aber bald wieder ſeine Reiſetätigkeit als Einbrecher und
ſuchte die Städte Bückeburg Wolfenbüttel Minden i Olden
burg Hamburg Gotha Göttingen Bremen Lübeck Weimar
Meiningen und Rudolſtadt heim und führte eine große Zahl Ein
brüche nur in beſſeren Häuſern bei meiſt hochgeſtellten Perſonen
aus wobei ihm teilweiſe hohe Summen und Wertſachen im be
deutenden Werte in die Hände fielen Es konnten ihm noch über
1000 Mark abgenommen werden Jn ſeinen Koffern fanden ſich
Edelſteine Perlen und Schmuckſachen von hohem Werte vor
Meyer trat elegant auf reiſte mit großem Gepäck und wohnte nur
in erſtklaſſigen Hotels Nach den bei ihm vorgefundenen Stadt
wlänen und Notizen über reiche Einwohner hat er auch Berlin
Hannover Erfurt Greifswald Leipzig Lüneburg Kiel Stral
ſund Harburg a Elbe Eiſenach und Sondershauſen beſucht und

wohrſcheinlich auch dort Diebſtähle ausgeführt
Von der Straße Ein 54jähriger wohnungsloſer

auf dem Bürgerſteige in der Mauerſtraße auf einer Ap elſinen
ſchale aus und brach den linken Fuß Der Verletzte wurde durch
Mannſchaften der Sanitätskolonne der Kgl Klinik zugeführt
Geſtern vormittag wurde die Feuerwehr zum Aufheben eines
Pferdes nach der Scharrenſtraße gerufen Da das Tier nach d
Aufheben wieder zuſammenſtürzte mußte es an Ort und Stelle
abgeſtochen werden

Familienabend Am Sonntag den 7 Februar abends 8 Uhr
wird von dem Domkirchenchor und dem Domiugendverein ein
Familienabend in dem Domgemeindehauſe Kl Klausſtr 12 als
Nachfeier von Kaiſersgeburtstag veranſtaltet Domvprediger Prof
D Lang wird einen Vortrag halten über Leiden der Krſippel
anſtalt in Angerburg Oſtpreußen während der Einfälle der
Ruſſen Jedermann hat freien Zutritt

ſccSd

Theater Kongerte und Vorträgs
Stadttheater Sonnabend den 6 Febr abends 8 Uhr

wird zu billigen Preiſen von 45 Pfg bis 2,30 Mk erſtes
Parkett Nedbals erfolgreiche Operette Pole nblut zum
letzten Male zur Aufführung gelangen Am Sonntag den
7 Februar finden zwei

65 Pfg Wildenbruchs Quitzows

Gaſt in der Rolle des Grafen Luna

kleide zur Aufführung en tiStadttheater entfeſſelte Jn Vorbereitung findet ſich Wag

ners Götterdämmerung

Extrablätter lſich in unglaublich kurzer Friſt faſt alle Bühnen Deutſchlands
erobert da er unter Vermeidung jeglicher Geſchmackloſigkeiten
in heiterſter Weiſe die Kriegsereigniſſe illuſtriert Das Stück
iſt in erſter Linie ein Ausſtattungsſtück das unter anderem
in einen fahrenden Eiſenbahnzug führt in ein Unterſeeboot
das aber auch die Luftſchiffahrt mit einem wirklichen Tauben
flugzeug auf die Bühne bringt Das heitere Werk befindet
ſich zurzeit am Stadttheater in Vorbereitung und wird da
die großen Schwierigkeiten der Ausſtattung überwunden ſind
am 14 Februar ſeine Erſtaufführung erleben Die Muſik
iſt von Kollo dem erfolgreichen Komponiſten von Wie einſt
im Mai

Thaliatheater Am Sonntag den 7 Februar abends
8 Uhr wird der Luſtſpielſchlager von Blumenthal und Kadel
burg Jm weißen Rößl ſeitens des Stadttheaters zur
Aufführung gelangen Karten zu den bekannten billigen
Preiſen von 55 Pfg bis 1,55 Mk ſind ſchon jetzt an der Kaſſe
des Stadttheaters und in den Zigarrengeſchäften von Stein
brecher und Jaſper am Markt und Scharrenſtraße Bruno
Wiesner Fleiſcherſtraße und Oswald Wiesner Poſtſtraße
zu haben

Walhallatheater Die Kalmanſche Operette Gold gab
ich für Eiſen übt eine von Tag zu Tag ſich ſteigernde ZJug
kraft aus Das ſpannende von Vaterlandsliebe durchglühte
Buch das neben einigen ernſten Szenen auch ſolche von der
art zwingender Komik enthält daß das Publikum minuten
lang nicht aus dem Lachen kommt die reizende Muſik und
die vorzügliche Darſtellung wirken täglich mit unwiderſteh
licher Gewalt Es werden beſonders die Damen Eſquero
und Muck ſowie die Herren Fürſt und Schönwieſe bejubelt
Trotz des außergewöhnlichen Erfolges kann das Stück nur
mehr kurze Zeit gegeben werden da die Wiener Operette
noch zwei große Novitäten vertragsmäßig im Monat Februar
zu bringen hat

Apollotheater Der brillante Operettenſchlager Die ledige
Ehefrau von Milo und Halton Muſik von J Snaga geht
heute Freitag zum letzten Male in Szene Von morgen ab gelangt
das beſte Werk des auch hier bereits bekannten Komponiſten
Emerich Kälmän Der Zigeuner Primas Operette in
3 Akten von Julius Wilhelm und Fritz Grünbaum zur Auf
führung Die Operette iſt mit glänzendem Erfolge in Wien
Berlin uſw bereits gegeben

Volkstümlicher R Wagner Abend Dillmann Henſel
Ein großes volkstümliches Wagner Konzert veranſtalten
Freitag 12 Februar abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtſälen
Kammerfſänger Heinrich Henſel der berühmte Bayreuther
Tenor vom Stadttheater in Hamburg und Hofrat Dr
Alexander Dillmann der nicht minder berühmte Wag
ner Spieler Münchens Heinrich Henſel gilt heute als einer
der geſuchteſten rer Tenöre vor allem als n
Sänger und wie Profeſſor Bie dieſer Tage über den
ler gelegentlich eines 937 Wagner Abends in Berlin
chrieb als einer der deutſcheſten in dieſem edlen Fache
icht minder ſagt man das von Alexander Dillmann dem

Aufführungen ſtatt gen a r
ittags 3 Uhr als Volksvorſtellung zu Preiſen von iss P und W d rü dis Troubadour mit Max Kaplick alsführung von Verdis An Mentag velangt

zum letzten Male das fröhliche Spiel Als ich noch im Flügel
das ſo häufig Heiterkeitsſtürme im

Der Schlager des Berliner Theaters hat
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bekannten Wagner Spieler
fer Kunſt auf einer eigenen großen Konzertreiſe durch Jn

dien nach Ceylon China und Japan trug Dr Dillmann
als Muſikſchriftſteller und Kritiker ein bekannter Name

iſt in der Eigenart h ſelbſtgefertigten r
eine pianiſtiſche Erſcheinung von vielem Jntereſſe Bei
Künſtler wenden einen Teil des Reinertrages ihres bei

volkstümlichen billigen Preiſen veranſtalteten Konzertes
wohltätigen Zwecken zu

Der Kriegsſchauplatz im Oſten heißt das Thema des großen
Lichtbildervortrages den Herr Rechtsanwalt Wolfgang Herz
feld am nächſten Sonntag abend im Zoologiſchen Garten an
läßlich des Vaterländiſchen Abends vom E V Tiergarten
halten wird 68 prächtige Originalaufnahmen vom Kriegsſchau
platze deren Auswahl ſo getroffen iſt daß den Beſchauern ein
möglichſt umfaſſendes Bild vor Augen geführt wird bilden das
Material zum Vortrage Die Projektion geſchieht mittelſt elek
triſchen Lichts auf mehrere Quadratmeter Fläche Unter den
Bildern befindet die Aufnahme des Ruſſengenerals Rennen
kampf mit ſeinem Stabe beim Mittagsmahl im Deſſauer Hof
zu Jnſterburg Die Herren Ruſſen hatten aber infolge ihrer eiligen
Flucht keine Zeit mehr die Lieferung der Bilder ſeitens des
Jnſterburger Photographen abzuwarten ſo daß ſie nun in Deutſch
land als Erinnerungsſtück an die Ruſſenzeit verbleiben werden
Ferner gelangen u a folgende Lichtbilder zur Vorführung Der
Zar nimmt die Parade der zur Front gehenden Truppen ab
Schrapnellwirkung auf ein Haus bei Tilſit Tilſit Einzug ruſſi
ſcher Dragoner Erbeutete ruſſiſche Rohrrücklaufgeſchütze Wehlau
von den Pionieren erbaute Schiffsbrücke Tapiau die trotz Rote
KreuzFahne von den Ruſſen heftig beſchoſſene Anſtaltskirche Blick
auf die Maſuriſchen Seen e Artillerie durchquert einen
Fluß Neidenburg von den Ruſſen verwüſtete Wohnung Ge
fangene Ruſſen legen Eiſenbahnſchwellen Deutſche Station für
drahtloſe Telegraphie bei Mlawa

Religiöſer Vortrag Des Königs Befehl lautet das Thema
über das Herr E Dönitz am Sonntag abend 816 Uhr im Gemein
ſchaftshauſe Margaretenſtr 5 ſprechen wird Der Zutritt iſt frei

Vereine und Verſammlungen
Der Vaterländiſche Frauenverein des Saalkreiſes Be

zirk Diemitz veranſtaltete unlängſt einen Klaſſiker und
Soliſtenabend zum Beſten der Kriegshilfe im Schaafſchen
Lokale Mitwirkende waren Frl Paſchke Sopran Frau
Baumgarten Alt Frl Dähne Klavier die Herren Albert
Schmidt Violine Rudolf Wolff Cello und Hans Kaupiſch
Klavier Trotz der mehrfachen Veranſtaltungen zu gleichem

Zwecke war der Abend gut beſucht Vorzüglich war das
Einzel und Zuſammenſpiel der Herren die wohlverdienten
reichen Beifall ernteten Frl Paſchke Sopran erfreute
durch ihre geſchulte und wohlklingende Stimme Frau Baum
garten gelang es durch ihre herrliche Altſtimme die Herzen
der Zuhörer ſchnell zu gewinnen Beide Damen mußten
wiederholt Zugaben geben Nicht unweſentlich trug zu den
Erfolgen der beiden Damen die vorzügliche Begleitung des
Frl Dähne auf dem von der Firma Albert Hoffmann ge
ſtellten Klavier bei Die Feſtanſprache hatte Herr Paſtor
von Stockhauſen übernommen

Der Verein ehem 36er gibt im heutigen Anzeigenteil bekannt
daß zu der morgigen Verſammlung verbunden mit Vortrag des
Hauptmanns d R Ehrenhauß auch die Damen der Mitglieder
willkommen ſind

KriegerBegräbnis Verein Jn der Hauptverſammlung wurde
der Jahresbericht erſtattet Das Vereinsvermögen beträgt 7739,23
Mark An beſonderen Ausgaben wurden geleiſtet Für Beerdi
gungsbeihilfen 500 Mark Beerdigungsunkoſten 209,65 Mk Unter
ſtützungen 277,47 Mk Lebens und Verſicherungsprämien 243,73
Mark Unkoſten an den Kriegerbund 135,94 Mk Die Geſamtein
nahmen betrugen 2410,91 Mark die Ausgaben 2204,42 Mk Dem
Kaſſierer wurde Entlaſtung erteilt Zum Kriegsdienſt ſind 49
Kameraden einberufen davon ſtehen 38 im Felde An Aus
zeichnungen haben bis jetzt erhalten ein Mitglied das Eiſ Klaſſe
1 Klaſſe und 5 Mitglieder dasſelbe 2 Klaſſe Die nicht zur Fahne
einberufenen Mitglieder haben einen anſehnlichen Betrag zur
Unterſtützung hilfsbedürftiger Familien der zum Kriegsdienſt ein
berufenen Kameraden geſammelt Die betreffenden Familien
haben im Oktober und Januar Unterſtützungen als Beihilfe zur
Miete erhalten es ſind weitere Unterſtützungen vorbehalten

Die Stellmacher Junung hielt ihre Quartalverſammlung in
der Gaſtwirtſchaft Stadt Magdeburg ab Der ſeither tätige
Vorſtand wurde wiedergewählt Längere Zeit beanſpruchte da
gegen die Beſprechung über Heereslieferungen Es handelte ſich
um die Lieferung einer großen Zahl Munitions und Proviant
wagen die den Stellmachern lohnenden Verdienſt brachte Die
Heeresverwaltung lieferte zu den Wagen die Räder ſelbſt Bei
der Abnahme der erſten Lieferung iſt nichts moniert worden
man ſtellte feſt daß die Heeresverwaltung in bezug auf Liefe

re und dergl den Handwerkern großes Entgegenkommen
gezeigt habe Nur fehlen die Geſellen ſie ſind meiſt eingezogen
Man hat müſſen Hilfskräfte einſtellen die ſich erſt einzuarbeiten
hatten Mehrere hieſige größere Tiſchlereien haben ſich ebenfalls
auf Wagenbau eingerichtet da gerade im Tiſchlerhandwerk vor
nehmlich Bau und Möbelttiſchlerei ſo gut wie nichts zu tun iſt

Die SuchbinderJnnung wählte in ihrer diesjährigen Quar
talverſammlung in der Franziskanerhalle in den Vorſtand die
Herren Friedrich Müller zum Obermeiſter Ernſt Lehmann zum
Kaſſierer Otto Böttcher zum Schriftführer Dreßler und VogelAmmendorf zu Beiſitzern Zu ckfnngeneiſtern wurden be

ſtimmt die Herren Wagner und Schietzel als Vertreter im Jn
nungsausſchuß die Herren Obermeiſter Müller und Felger

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Die Geländeübung am
Sonntag nach Oppin findet ſtatt Die Abteilungen Blumen
thal Kurfürſt und Seydlitz gelbe Partei treten vormittags
um 9 Uhr sum Abmarſch nach dem kleinen Exerzierplatz Deſſauer
Straße an Die Abteilungen der blauen Partei wie Kronprinz
Bismarck Scharnhorſt Preußen Saalwacht Zieten
Mansſfeld Vork Eröllwitz Körner Blücher Hohen

zollern und Moltke ſtehen um 154 Uhr auf dem Roßplatz
Waſſerturm zum Abmarſch bereit Bei guter Witterung ſind

die Muſikinſtrumente mitzubringen Abt Lützen tritt Sonn
tag zur Teilnahme an der Geländeübung um 1 Uhr pünktlich auf
dem Exerzierplatz Deſſauer Straße feldmarſchmäßig an Jung
mannſchaften der Abt Schill werden aufgefordert mit der Abt
Lützen anzutreten da beide Abteilungen unter LützenSchill

vereinigt worden ſind Beide Abt treten Dienstag den 9 ds
zur Schießübung im Markgrafen Brüderſtraße an Abteilung

Preußen tritt am Sonntag um 226 Uhr am Zoologiſchen Garten
Reilſtraße an Mittwoch um 8 Uhr Verſammlung im Stadt

heim Abt Moltke verſammelt ſich am Freitag den 5 ds
abends 8 Uhr im Gartenheim und am Sonntag mittag 21 Uhr
an der Torſchule Abt Th Körner Sonntag 12 Uhr auf
dem Melanchthonplatz zur Geländeübung Montag Verſammlung
im Gartenheim Freitag Gruppenführer Abt Scharnhorſt
am Sonnabend den 6 ds Verſammlung im Stadtheim um
554 Uhr Abt Mansfeld tritt am Sonntag mittag 14 Uhr
auf dem kleinen Exerzierplatz an der Deſſauer Straße zur gemein
ſamen großen Uebung an

Der Kreisverband Halleſcher Jünglingsvereine hält am Sonn
tag den 7 Februar abends 8 Uhr im Saal Mauerſtraße 7 eine
Miſſionsverſammlung ab Es werden ſprechen Mifſſionsſuperint
Schumann Berlin DeutſchOſtafrika und Miſſionar Kohls Berlin
Bericht über ſeine Gefangenſchaft Angehörige und
Freunde ſind willkommen

der als erſter die deutſche Wag Sonne de ehem Artilleriſten hat Generalverſammlung am
nabend den 6 Febr abends 89 Uhr im kleinen Saale des

St Nikolaus Rikolaiſtraße

Aus der Verluſtliſte Nr 140
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 1 Musk Otto Rogowski

aus Mangsfeld gefallen
Leib GrenadierRegiment Nr 8 Gren Otto Stein aus Halle

verw Gefr d R Wilhelm Thiermann aus Hettſtedt verw Off
Stellvertr Kurt Richter aus Halle gefallen

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 21 Leutn Maximilian
Weidel aus e e verw

LandwehrJnfanterie Regiment Nr 36 Wehrm Reinhold
Stummer aus Halle bisher verw geſtorben

Jnfanterie Regiment Nr 52 Mustk Heinrich Voche aus Halle
gefallen Erſ Reſ Guſtav Nickel aus Halle gefallen ßot Walter
Barth aus Eisleben gefallen Kriegsfrw Kurt Böhme aus
Bitterfeld verw Musk Guſtav Fechner aus Wimmelburg gefallen

Jnfanterie Regiment Nr 67 Musk Otto Huth aus Ahlsdorf
abermals und zwar ſchwer verwundet

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 72 Gefr Paul Rauten
berg aus Delitzſch gefallen Wehrm Paul Klingner aus Eilen
burg gefallen Reſ Hermann Künitz aus Mensdorf gefallen
Reſ Oswald Rühl aus Kömmlitz gefallen Reſ Max Vollgold
aus Quetz gefallen Kriegsfrw Paul Bahr aus Eisleben gefallen
Reſ Paul Güntſchel aus Weißenfels verw Reſ Friedrich Weiſe
aus Gräfenhainichen verw Erſ Reſ Hermann Rühlmann aus
Halle verw Erſ Reſ Walter Penns aus Falkenberg verw Vige
feldw Oswald Pfeil aus Eilenburg gefallen Reſ Guſtav Kern
cus Staupitz gefallen Wehrm Albert Mehlgarten aus Wiede
mar verw Wehrm Friedrich Pospick aus Holzweißig verw
Wehrm Johann Zimander aus Zwochau verw Utffs Karl
Schwabe aus Bitterfeld verw Wehrm Karl Weibenborn aus
Roßleben gefallen Reſ Paul Richter aus Eilenburg gefallen
Eefr Paul Friedr Ernſt Renne aus Kitzendorf verw Gefr Ferd
Otto Richter aus Roitzſch verw Reſ Guſt Rich Ecknig aus Eilen
burg verw Reſ Karl Eisfeld aus Hohenleina verw Reſ Friedr
König aus Greppin verw Reſ Friedr Otto Krüger aus Holz
weißig verw Reſ Otto Maſchke aus Pouch verw Reſ Otto
Ernſt Neumann aus Bitterfeld verw Reſ Valentin Patan aus
Holzweißig verw Reſ Wilhelm Pötzſch aus Braunsdorf verw
Reſ Guſtav Pohlenz aus Battaune verw Erſ Reſ Karl Friedr
Kolditz aus Weißenfels verw Erſ Reſ Robert Schubert aus
Staßfurt verw Reſ Friedrich Wilhelm Springer aus Markt
Zſchernitz verw Reſ Karl Otto Friedrich aus Bitterfeld verw
Leutn d R Max Herbſt aus Klitzſcheng gefallen Vizefeldw
Otto Kluge aus Torgau verw Utffz Paul Keilhack aus Cöſſeln
gefallen Wehrm Paul Beyrichen aus a gefallen Wehr
mann Karl Hey aus Löbſchütz lege Reſ Wilhelm Hachmeiſter
aus Bitterfeld gefallen Kriegsfrw Richard Lezius aus Delitzſch
gefallen Wehrm Albin Ehrhardt aus Burgſcheidungen verw
Wehrm Paul Fiedler aus Kattersnaundorf verw Wehrm Otto
Mühlberg aus Zſchortau verw Wehrm Richard Müller aus
Dobien verw Wehrm Georg Nagel aus Eilenburg verw Wehr
mann Oskar Noack aus Delitzſch verw Wehrm Richard Schäfer
aus Delitzſch verw Wehrm Karl Strazynski aus Kleinleipiſch
rerw Wehrm Zytowski aus Sandersdorf verw Reſ Otto
Berger aus Holzweißig verw Reſ Willy Müller aus Greppin
verw Reſ Richard Winter aus Bitterfeld verw Reſ Artur
Stoppe aus Düben verw Erſ Reſ Karl Hildebrand aus Rödgen
verw Reſ Franz Wolter aus Eilenburg vermißt Reſ Otto
Bennemann aus Düben verm Hauptm Emil Hünicken Stab
aus Merſeburg verw

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 111 Gefr Karl Raue aus
Naumburg vermisßt

Jnfanterie Regiment Nr 166 Musk Eduard Borchers aus
Halle verw

Jnfanterie Regiment Nr 173 Leutn d R Konrad Triebel
aus Halle gefallen

Jnfanterie Regiment v Reinhardt Musk Franz Roth ans
Halle vermißt Reſ Heinrich Beckmann aus Halle verw

Brigade Erſatz Vataillon Nr 14 Gefr Hugo Seidler aus
Almrich a S verw

LandwehrBrigadeErſatzBataillon Nr 29 Wehrm Mathias
Bohr aus Ahlsdorf verw

Landwehr Brigade Erſatz Bataillon Nr 30 Oberltn d R
Richard Kiehler aus Halle verw

BrigadeErſatz Bataillon Nr 42 Utffz Karl Otto Pfeil aus
Naumburg verw Utffs Walter Gutſche aus Weißenfels verw

Reſerpe Jäger Bataillon Nr 11 Jäger Richard Schrader aus
Eisleben verw

HuſarenRegiment Nr 16 Huſ Teutſch aus Naumburg verw
Huſ Schemmel aus Halle verw

Feldartillerie Regiment Nr 35 Kan Hugo Dietzel aus
Biſchofrode verw Kan Ferdin Buſſe aus Brehna verw

Verluſtliſte Nr 17 der Kaiſerlichen Marine Seeſ Alfred
Arnold aus Zwötzen i Gef Seeſ Hermann Bär aus Leimbach
in Gef Seeſ Karl Biſchoff aus Rottleben in Gef Ob Matr
Art Otto Dehne aus Naundorf in Gef Ob Matr Art Walde
mar Dammenhayn aus Kemberg in Gef Matr Art Walter
Eckert aus Roßlau gefallen Hob Sergt Otto Gebhardt aus Halle
in Gef Seeſ Franz Gerhardts aus Stollberg e Matr
Art Walter Garnatz aus Naumburg in Gef Matr Art Fritz
Gersdorf aus Proichsdorf in Gef Matr Art Johann Glasmacher
aus Kapellen in Gef Seeſ Max Hoppe aus Zeitz in Gef Ob
Matr Art Max Hampe aus Deſſau in Gef Matr Art Fritz
Hartmann aus Halle in Gef Matr Art Otto Heide aus Aſchers
leben in Gef Matr Art Karl Hoffmann aus Niederklobikau in
Gef Matr Art Hermann Kürbis aus Voltkſtedt in Gef Seeſ
Fritz Reichel aus Eisleben in Gef Matr Art Hans Rudolph aus
Halle in Gef Ob Matr Art Otto Weinholz aus Halle in Gef

Provinzidal Nachrichten

Ein Todesurteil wegen Hochverrats
Erfurt 4 Februar Ein Todesurteil fällte das Kriegsgericht

Der 8 88 des Reichsſtrafgeſetzbuches bildete den Gegenſtand nach
tehender Verhandlung Der Jnhalt dieſes Paragraphen iſt der
aß wer als Deutſcher während des Krieges die Waffe gegen ſein

deutſches Vaterland führt mit dem Tode oder mit lebensläng
lichem Zuchthaus beſtraft wird Dieſes ſchweren Verbrechens war
der 20 Jahre alte in Sulz im Ober E geborene Klempner
Kaver Kröpfle gegenwärtig Kriegsgefangener vom 38 fran
zöſiſchen Jnfanterieregiment angeklagt Kröpfle arbeitete mit
noch 5000 Deutſchen in einer Fabrik in Belfort Bei Ausbruch
des Krieges begab er ſich nach Beſancon wo er und viele Arbeits
kollegen als Franzoſen eingekleidet wurden Am 16 September
1914 wurde Kröpfle der ſich Delacrotte nannte im See bei
Chauny gefangen genommen Jm Gefangenlager in Erfurt kam
es durch Zufall heraus daß der Gefangene nicht Franzoſe ſondern
Oberelſäſſer mit Namen Kröpfle ſei Vor Gericht behauptete er
niemals während des Gefechts h ſen zu haben Außerdem ſei
er nicht freiwillig in das franzöſiſche Heer eingetreten
mit noch anderen dazu gepreßt worden Zu bemerken iſt daß
drei Brüder des Angeklagten beim deutſchen Heer im Felde ſtehen
Der öffentliche Kläger hielt das Verbrechen des Landesverrats für
erfüllt und beantragte lebenslängliche Zuchthausſtrafe und lebens
länglichen Ehrverluſt Der Gerichtshof ſah den Fall ernſter an
und verurteilte den Angeklagten zur Todesſtrafe

Bitterfeld 4 Februar Schwerer Uafall Auf
W Weiſe kam in der hieſigen Brikettfabrik von Ackermann

etwa 50 Jahre alte Arbeiter Fiedler zu Tode Er war an
dem Getriebe der Kohlenſörderungsanlage mit Vodenarbeiten be

Dabei wurde er vo einem Drahtſeil
nicht zeitig genug befreien und hre g4ſebt nſte

ckzuführen Eriſt auf mangelnde Vor des Verunglückten
binterläßt eine Frau und mehrere Kinder

Zeitz 4 Februar Ein wahrer Goldſtrom hat ſich in
den letzten Tagen über die hieſige en ergoſſen
Es ſind innerhalb der letzten vier Geſchäftstage rund 160 900 Mk
Gold zum Umwechſeln in Papiergeld von der hieſigen Reichsbank
nebenſtelle angenommen worden

Lützen 4 Febr Der Schwur auf das Kriegsbrot
Der Pfarrer in Hohenlohe hat in der Kirche ein Schriftſtück aus
gelegt das folgenden Wortlaut hat Die unterzeichneten Mit
glieder der Kirchengemeinde Hohenlohe vervpflichten ſich durch
Unterſchrift ihres Namens feierlich in der Kirche für die Dauer
des Krieges von ihren Bäckereien nur Brot zu verlangen und
e ſolches geliefert werden kann nur Brot zu eſſen Jch

ordere alle opferbereiten Patrioten zur Unterzeichnung auf Am
a der letzten Kriegsbetſtunde wies der Pfarrer auf das
Schriftſtück hin das dann auch von ſämtlichen anweſenden Er
wachſenen unterſchrieben wurde

Oberhof Thür 5 Febr Priv Telegr Wetter
bericht 100 Ztm Schneehöhe 5 Grad Kälte heiterer klarer

er Ski Rodel und Schlittenbahn gut Wetterausſichten
gunſtig

9 Görsbach 4 Febr Jm Felde unter den Waffen
ſtehen zurzeit 122 Einwohner unſeres Ortes Rechnet man dazu
37 frühere Görsbacher ſo erhöht ſich die Zahl auf 159 Davon
haben 9 das Eiſerne Kreuz erhalten während 6 auf dem Felde
der Ehre blieben

Vermiſchtes
Ein Telephongeſpräch über 8000 Kilometer

Der Profeſſor der Elektromechanik an der amerikaniſchen
Univerſität von Columbia Pupin hat einen Fernſprechapparat
erfunden mit dem in dieſen Tagen bei der praktiſchen Erprobung
in San Frangzisko ein Weltrekord im Fernſprechweſen aufgeſtellt
wurde Der an dem Ferngeſpräch beteiligte Präſident Wilſon
konnte dank der neuen Erfindung von Waſhington aus mit San
Franzisko über Boſton oder über Newyork ſprechen An den ge
führten Unterhaltungen nahm ferner auch der Direktor der ame
rikaniſchen Telephongeſellſchaft die ihren Sitz in Jekyll Jsland
in Georgien hatte teil wobei zu bemerken iſt daß die Entfernung

e Jekyll Jsland und San Franzisko rund 8000 Kilometer
eträgt

Ein gaſtgewerblicher Dienſtvertrag vor 2000 Jahren
Jm Berliner Königlichen Muſeum befindet ſich ein aus

einem Mumiendeckel losgelöſter Papyrus der intereſſante
Mitteilungen über einen Ausſtellungsvertrag bringt der
zwiſchen einer Kellnerin und der Wirtin Protarche im alten
Griechenland abgeſchloſſen iſt Die Kellnerin verpflichtet
ſich der Wirtin drei Jahre zu dienen gegen vollſtändige und
angemeſſene Beköſtigung Bekleidung und Wohnung Sie
erhält dafür ein beim Antritt des Dienſtes fälliges bares
Darlehen von hundert Drachmen das nach der zur Zufrieden
heit der Wirtin abgeleiſteten Dienſtzeit in den Beſitz der
Kellnerin übergeht Außerdem erhält ſie dann noch vierzig
Drachmen Gratifitation Die Kellnerin muß alles was ihr
anvertraut iſt gewiſſenhaft verwalten und darf das Haus
nur mit Genehmigung der Wirtin verlaſſen Läßt ſie ſich
eine Uebertretung zuſchulden kommen oder verläßt ſie vor
zeitig den Winſte ſo muß ſie ſofort die hundert Drachmen
mit hohen Zinſen zurückgeben und außerdem eine Geld
ſtrafe von tauſend Drachmen zahlen Jſt die Kellnerin hierzu
nicht imſtande ſo verfällt ſie der Stlaverei Darüber ob
ſie ihre Verpflichtungen voll erfüllt hat entſcheidet allein
die Wirtin Wie man ſieht entſpricht dieſer Dienſtver
trag nicht gerade unſerm modernen ſozialen Empfinden

r c

Die Sturmflut als Entdeckerin
Das Unwetter das gegenwärtig ganz Latium heimſucht

hat insbeſondere an der Küſte des Lyrrheniſchen Meeres
ſo in Civitavecchig und in Anzio gewaltige Verheerungen
angerichtet In Anzio geſellten ſich zu auem Unglück auch
noch ein heftiger drei age anyaltender Wolkenvruch und
ein Sturm der das Meer bis an ſeine Tiefe aufwühlte und
eine gewaltige Sturmflut bewirkte die alle Badeeinrichtun
gen am Strande vernichtete Das Meer überflutete auch
eine Anzahl jener reizenden Villenkolonien die die lachende
Küſte bevolkern In der Nähe von Arco Muta und in den
Ruinen des dort veſindlichen alten Nerotempels ſteigerte
ſich die Wut der Elemente zu ſolcher Heftigkeit daß große
Erdmaſſen vom Lande abgeriſſen und ins Meer geſuhrt
wurden Auf dem Beſitztum der Fürſtin Sarſina ſpielten
die Elemente dabei die Rolle des Altertumsſforſchers Es
erfolgte hier ein Erdſturz der das Landhaus niederriß und
dabei eine bisher verborgene Aiſche blotzlegte in der eine
kopfloſe antike Statue vervorgen war Die nähere Unter
ſjuchung ergab daß es ſich bei dieſem Funde um ein bedeu
tenpes Kunſtwerr handelt das auen Anſpruch hat dem be
ruhmten Mädchen von Anzio ebenbürtig an die Seite ge
ſteut zu werden

Eine amerikaniſche Spezialärztin für Vögel

Miß Virginia Pope iſt die Gründerin und Eigen
tümerin des erſten Vogelheims in New Hork Die Anſalt
die auch dazu veſtimmt in die Singvogel in der Kunſt des
Singens ſachgemäß auszuvilden liegt am Vroadway in der
Nähe des Zentralparts wo der gewaltige Strom der Groß
ſtadt avebbt und ſich im Wieſengelände verl ert Miß Pope
hat mehrere hundert Vögel in ihrer Hut die ſie während
der Abweſenheit der Beſitzer pflegt und tunſtleriſch ausvildet
Sie iſt daneven aber auch eine ſachtundige Lierärztin und
Chirurgin die ſich auf Operationen von Vögeln veſchränkt
Jhre Patienten ſind zumeiſt Kanarienvogel Papageien
aller Art und die Sänger die in Amerita die Rolle unſerer
RNachtigallen und Droſſeln vertreten Ausnahmsweiſe ge
ſellt ſich zu den Sängern auch einmal ein gewöhnlicher Hahn
der durch einen Unfal zu Schaden gekommen iſt Miß Pope
vorſichert daß die Vögel dem Arzt ungleich mehr Vertrauen
entgegenbringen als die Menſchen Sie verſtehen ſehr wohl
daßz ſie unter Behandlung ſtehen und unterziehen ſich dieſer
mit wunderbarer gewiſſenhafter Emſigkeit Der zahme
Kanarienvogel iſt ein ſanfter ruhiger wenn auch etwas
chwermütiger Patient und hängt an ſeinen Arzt mit be
onderer Liebe ganz im Gegenſatz zum Papagei der ſich bei
er Kur recht aufſäſſig und frech benimmt Nach den Er

Dankbar ist jeder Soldat
ür lin be Cre tſchäd Art HautWir a leere e c n htsſeife T t Feldpoſtbriefe mit Sa und Seife für zu
ammen Mark 05 in Apotheken erhältlich
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ſtlärungen der de Wer iſt die verbreitetſte der Krank
reren den Vögeln die Bronchitis Jn zweiter Reihe

mit die Blutarmut die hundert Formen annimmt genau
wie beim Menſchen Es folgen auf der Skala der el

iten Rheumatismus Neuralgie Unterleibsentzündunyphus Herzkrankheiten Gehörleiden und Lähmungs
Leſcheinungen

e e eDie Strategie der Ameiſen
Man weiß welch bewundernswürdige Organiſation das

winzige Völkchen der Ameiſen ſein eigen nennt eine e hdie dem Ameiſenſtaat geradezu etwas von der bewußten geiſtigen

Ueberlegenheit der menſchlichen Gemeinſchaft verleiht Einen
hübſchen und ſehr intereſſanten Beitrag hierzu vermochte derKoch eines großen Seſtamants in Rom zu liefern Er machte
wiederholt die Entdeckung daß ſeine in der Speiſekammer unter
gebrachten Paſteten ungeladenen Gäſten zum Opfer gefallen
waren Schließlich fand er heraus daß die Räuber Ameiſenwaren die zweimal täglich um 7 Ühr früh und um 4 Uhr nach
mittags auf Raub auszogen Jedesmal kamen ſie im langen ge
ſchloſſenen Zuge an machten ſich aber nur über die Paſteten her
die für ſie augenſcheinlich ein hervorragender Leckerbiſſen waren
Der Koch den die Sache zu intereſſieren begann zog nun rund um
das Paſtetentablett einen Leimring und goß über dieſen ganz

dünnen Sirupteig Dann verbarg er ſich hinter einer Gardine
und harrte des nächſten re er Zehn Minuten vor
4 Uhr kam die wohlgeordnete Kolonne aus einer Ecke der Speiſe
kammer anmarſchiert Eine größere Ameiſe marſchierte an der
Spitze den andern voran wie ein General Vor dem unerwarteten
Hindernis blieben ſie ſtehen worauf unmittelbar augenſcheinlicheine Art Kriegsrat einberufen wurde Vierzehn Ameiſen löſten
ſich hier und da aus dem langen Zuge und verſammelten ſich um
den Anführer dieſe fünfzehn bildeten ſcheinbar den Generalſtab
Nach kurzer Beratung marſchierte jede von ihnen auf einen ge
wiſſen Punkt des Leimfeldes zu das offenbar in ebenſo viele Ab
teilungen von ihnen eingeteilt worden war Jede der vierzehn
Ameiſen hatte eine Abteilung zur näheren Unterſuchung ange
wieſen erhalten aber keine dachte daran von dem Sirup zukoſten Sie machten vielmehr in ihrem Seginent die am wenigſten
beklebte Stelle ausfindig und blieben dort ſtehen Hierauf unter
nahm der General eine Art Jnſpektionsreiſe rund um den ganzen
Leimring und ſuchte ſeinerſeits nach der am wenigſten beklebten
Stelle Darauf wandte er ſich zu den unbeweglich ſtehenden Mann
ſchaften der großen Kolonne und erteilte unvernehmbar aber den
Ameiſen r genau verſtändlich ſeine Vefehle zur Ueber
brückung es Leimringes Sofort ſetzte ſich die ganze Kolonne
wieder in Bewegung ebenſo wohlgeordnet wie ſie gekommen war
Die vierzehn Mitglieder des Generalſtabes hatten ihre Plätze
wieder eingenommen und die ganze Schar verfügte ſich bis zueinem Punkt an der Wand wo einmal ein Nagel geſeſſen hatte
und wo der Kalk infolgedeſſen abgebröckelt war Hier ſchwärmten
ſie auseinander jede Ameiſe eilte an die beſchädigte Stelle undnahm ein kleines Stückchen von dem brüchigen Kalk Dieſes wurde
an die Stelle des Leimfeldes das von dem General als das
ſchmalſte erklärt worden war gebracht und auf die kleberige Maſſe
gelegt Dabei dienten die erſten niedergelegten Bröckchen den
folgenden Laſtträgern als Brücke Sie kletterten auf ſie hinauf
und warfen von der Brücke ihre Laſt ſo ab bis ſchließlich derganze Leimring an der ſchmalſten Stelle völlig überdeckt war
Runmehr ordneten ſie ſich wieder in Marſchkolonne und zogen
ohne Aufenthalt über das Hindernis hinweg Vier Stunden
hatte die harte Arbeit erfordert Nun winkte den fleißigen
Arbeitern auch der Lohn Sie ſtürzten ſich auf die Paſteten und
fraßen nach Herzensluſt Der Koch der mit e e Auf
merkſamkeit dem fleißigen Werk der winzigen Tierchen zugeſchaut

rn brachte es ſo erzählte er ſelbſt nicht über das Herz die
intelligenten Fa aPetegr ber zu ſtören Von da ab verwahrte er
freilich ſeine teten an einem anderen ſicheren Ort Man er
kennt aus dem Bericht jedenfalls daß die Strategie der Ameiſen
der der Menſchen nicht nachſteht Ein Feldherr hätte nicht ge

ickter einen Sumpf überbrücken laſſen können wie es der Belsh ber dieſer Ameiſen in einer römiſchen Küche getan hat

Predigt Anzeigen
Sexageſimae Sonntag den 7 Februar

U L Fragen Vorm 10 Uhr bexpfarrer Prof SchmidtUhr G in der Kir e Archidiak Jahr 113 Uhr K
Aula des Aherreal ums Sigt Knoblauch Ab
r Archidiak Jahr Montag ab 6 Uhr Eröffnungsgottesienße der Mi r r e D Cordes

aus Leipzig ienst r le Wagtſturde mit Abendmahlsfeier Diak ha nachm 4 Uhr Miſſionsi An ine aus
St Ulrich Vorm 10 Uhr Paſtor Richter hiernach BAhengmant derielbe b 6 Uhr Paſtor g erht t c

Franck G in der Aula der artinſ gute Charlottenh 15 hie geht Nachm 2 Uhr G in deaſtor duhter Mittwoch nachm ubr iſt aber
ottesdienſt 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Richterdert a Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr n Paſtor

Domkirche Gemeinde Vorm 10 Uhr Paſtor Grüneiſen
erpac t und Abendmahl Domprediger Profeſſor

e U Aerger W r ez D S Freitag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred
a gſephſonKern r orm 10 Uhr Gottesdienſt Pro D Lütgert

t Porig Vorm 10 Uhr Paſtor Nietſchmann achm 2 Uhr
berpfarrer Keller 5 Uhr n en OberpfarrerKeuer Hoſpital u n 349 Uhr Paſtor Nietſchmann

St re 10 n Vatgt d hiernach Beichte undAbendmahl derſelbe u a r Hellmann KinderGottesdienſte vorm hr St e Geor skapelle Paſtoritte 115 Uhr in di Aal dex a ttel hie o ltebe Paſtor
mann nachm 2 Uhr in der irche aſtor ert Mon

ag ab 8 Uhr e im Gemeindehauſe Paſtor Drahidieg itte och nach m hr Piſſtonggrinder Gottesdienſt

de Mütze Trittelbie teege iner Liz Trittelvitz Bethel Donnerspadm 5 Uhr G in der Prov Blindenanſtalt Paſtor el

St IWhannes 19 der F4 tor Faßmer 11 Uhr r
aſtor B Paſtor Faßmer Ab 6tor But h der e in t eier mit Ei itel

n e fffi x W be Vare ottesdoif a h a e aſtor et e ua i V 83 e Witte
ndenan Porm 10 In e FeUmannet n g d Ubr Wer
n us ormz er Tor Wagner 5 Uhr Paſtor Wagner genn i T Eckartshaus in Eckartsberga Donnerstag ab

r tie n et Abendmahlsfeier P paſer agnererſamml der konf Mädchen beide elen h Kriegsver etGottesdienſt für erwachſene Tänbſtumme Vorm 10 Uhr Jäger
24 26S a Vorm 10 UhPaſtor Dr da emener Mee s r ßßr Kntet

e uns ür das rtshaus in St nerse aener Kriegsbetſtunde mit mag feier aſtor
Z ſſenhaus Vor 1 aſtoraülus Vorm e v rrann Nachm
Mitteldeutsche Privat Bann

5 A 15 e

Georgengemeinde

ab 8 Uhr Kriegsbet tugde al a gebe ri 5 Donner ung Paſtor v ra 5 n eine n eSt h äug ſtor dtGutenberg12 r G or Welt e uſe 6 Uhr unitz
Mi e ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing

St Petrus Vorm 10 r Paſtor Kunitz 412 Uhr G7 6 be ne 7 unan us un irtve rgens 7orm 8 Uhr hl Meſſe mit Art e Afr am t
redigt vorber Ke See r h Uhris abends 7 U tun dengebet t 6 lihe Lchlubanda t

Donnerstag ab b Uhr
Barbarakapelle in der Barbgraſtraße Vorm 9 Uhr Hochamt

git é ügrets hie re vr bis abends 7 Uhr Stundengebet
r ußandacet Sotbet m Morgens 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion

Vorm h git Predigt 110 Uhr KerzenweiheSt n am Uhr Betſtundenbis 7 Uhr Statt c g gen Wochentags 7 Uhr hl
Ah iensta n Uhr Blond dacht

Chr i emein haft i r Landeskirche Maxgaretenſtraße 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 85 Uhr r
1128 Uhr ginderknde Ab 8 Uhr bibliſcher Vortrag
ettwoch g 8 t r Vereinigung junger Mädchen Donners
g ab Uhr Bibelbetrachtung im ein maſtsbauſecent ſhoſtent Alte Promenade 8 Sonntag vorm 104 Uhr

Anſprache von Herrn Dr Arnold Aus dem Leben Jeſu
1124 Uhr Kinderſtunde Ah 8 Uhr öffentlicher Vortrag von
Herrn Dr Arnold über Der Sieg der Kraft Donnerstag ab
822 Uhr Bibelſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 r Gebetsandacht 922Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger u i Uhr K Nachm
C Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger hiernach Taufe und
Ahendmaptsfeier S ittwoch ab s Uhr Gebetſtunde

tleben Quellgaſſe 22e Vorm 9 Uhr Gottesdienſti Uhr G Rachm 3 Ühr Gottesdienſt Donnerstag
ab 8 Uhr Verſammlung Prediger KlingerMethodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Hof I Vorm 10 Uhr

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Dienstag ab 189 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch

ab 29 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 89 Uhr Bibelſtunde
Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenxich 412 Uhr Gaſtor Jenrich Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtorobbing Donnerstag ab 8 h Bi beſte
Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nachm 1 UhrPaſtor Hobbing Mittwoch ab 7 Uhr Krieg Letlnnde Paſtor

Jenrich
Beeſen Vorm 9 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar
Ammendorf Vorm 11 Uhr Predigt Paſtor BaUtgjar Montag ab Jungfrauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde Paſtor BalthaſarLettin orm 29 Uhr Pottesdienſt Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor DDölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Donnerstag nachm 4 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Aie

Kirchliche Vereine
geh Sonntag ab 8 Uhr Beteiligung an der n ung im Vereinsſaale dauertraße 7 Ponnezetag fällt das r in der grhule ermann

traße aus Jungfrauenverein Sonntag ab 722 Uhr Ver
n im er be ur Beteiligung an der Miſſions

verſammlung in den 8 ranckeſchen n Donnerstag ab
8 Uhr un n der Marienkirche 1 MiſſionsNähverein Mittwoch a Uhr im Sitzungszimmer Eingang An
r Marienkirche 1 e Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr

Miſſionsverſammluns in den Franckeſchen Stiftungen
u e En Männer Jünglings und JugendvereinCha ottenſtr 15 Sonntag abend 8 Uhr Miſſionsverſammlung

im Kreisverband Mauerſtraße 7 ienstag abend 8 Uhr
Wer Abteilung Mittwoch ab 8 Uhr jüngerg bteilungFreitag ab 822 Ahr engliſcher ikneekkiht Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ülrich Montag von 5 bis7 Uhr Kl Märkerſtr 1 orie Richter Kirchengeſangverein
Ukriciana Montag 8 Uhr im Reichshof Alte Prom derſMiſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Franckeſtr 1 Paſtgt

Mariengemeinde

Richter Franck Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr
Turnſpiele auf dem Sandanger Ab 8 Uhr Miſſ Verſammlung
Mauerſtraße 7 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteilung

Ref Realgmnaſiums in der Frielenſtraße undnhalle dese Paſtor HUhr Sangesabt Mauerſtr 7auenvererr
Heintke Guſtav Adolf Frauennähverein
3 Uhr Martinsberg 21Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Familienabend
Domkirchenchor Jungfrauenverein ältere Abt Sonntag

v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Sonntag v 6 Uhrr Klausſtr 12 Bibliſche Beſprechung fällt aus Domkirchenchor Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr I
Miſſions Nähverein Sonntag nachm 3 Uhr Verſ Kl Klaus

ſtraße 12
Moritzgemeinde Jugendperein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlungin der erberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag

al s r r Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
raße

eintke Ev Jung
Dienstag nachm

Evang Verein jung Männer zu St Georgen
Paſtor Gallert Sonntag ab 98 Uhr Sammeln im Gemeinde

bauſe zum gemeinſamen Beſuch des Kreisverbandsabends in
r Herberge Mauerſtr 7Johantesgelaeinpe aſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud

puitg 37 d bund Abt iung Männer et nachmb gen undſtunde Abteil jung Mädchen DonnersLaß ab 8 r Jugendbundſtunde Paſtor zug Verſammiungsräume Merſeburger Straße 153 e ang fännerhih t
Sonntag nachm 4 Uhr unafrauenverein onntag abJünglingsverein Geſangverein a a ineigee
Montag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Merſebar er Straße 10
Frauenhilfsverein der Jo annesgemeinde Mittwoch nachm
32 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz

a a und Stephanusſ Jungfrauenverein jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
Miſſions Nähverein Mittwoch nachm 3 Uhr Arbeiten für das
Rote Kreuz

Panlusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Sonnabend abend 8 Uhr Beſprechung über Lebens

Waſtoetga w Di Jünglinagvergin t Fantag ab
r Paſtor Haberlan ienstag eungfrauen verein J u II Senntag ab 8 u Teilnahme an der

Miſſionsverſammlung in den Franckeſchen Stiftungen Montag
keine Kriegsarbeitsſtunde Blaues Kreuz Sonnabend ab
8 Uhr Diakon Deubel

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
uns ab 8 Uhr beide Abt Teilnahme an der Miſſionsverun ung des Feiggerhandes in der h in der Pr

Mittwoch Verſ ſammlung Peſtal T Leiſr Evanga o Wo Wenn Sonntag ab 8 t gen an
erſammlung in den Franckeſchen St nungenu rig e Uhr Leſeabend Peſtalozziſtr 4 Näbverein

ntag ausdte Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml
farrhauser Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 834 Uhr d

onntaß nggmittas etag Redner Paſtor Winterders
rein junger Mädchen Diensta Fentunde Mittwoch ab 8 Uhr Chriſtl Verein Schein

reitag ab 836 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 834 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan
s 73 Dnhento ernſ u e 21 dasſelbe Freitagsosgiſtr 4 Fir es nnersta hert z cherer Straße änner und

w

ne ab 7 Ah ibelſtunde

d Hall GemeinſchaftenBund
Biblizu Ut t r die Domgemeinde Dienstag ab
e er e

Sonnt tag ab 8 Ahr Franck Stiftungen Pa tor

earnre ea ethre rit nachm
rkt Sonntag naSe a hre l eedin 27

eſbee un reiteſtan u Geſnernſchatt Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend

mc nete ab s Uhr Bibl

324 üp Semelghaftetunde

5 Gemeinſchaft der Eva tadtmiDienstag ab o Udr dieſe Wer tgdtmimon Weidenplan 4

2 Aus dem Lesertreige n
Für die Ferzfentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über JSie die Redaktion keinerlei P ortungz
für r bleibt auf Grund des ß 21 Abſ 2 etzes Jvollem Umfange der Einſender a

Brotverſorgung und Luxushunde
Der im Bereiche der Möglichkeit liegende Mangel an aus

reichenden Lebensmitteln für unſer Volk während des uns aufge
drungenen Krieges namentlich ſoweit das Brotgetreide in Be
tracht kommt veranlaßt den Unterzeichneten in breiter Oeffent
lichkeit eine bisher nicht angeregte Jdee zu erörtern die vielleicht
einen nützlichen Beitrag zur Ernährungsfrage bildet

Das große Heer der Luxushunde mag in Friedenszeiten eine
Privatliebhaberei von untergeordneter Bedeutung ſein die den
Kommunen nebenbei eine annehmbare Einnahmequelle bietet in
Kriegsperioden aber in denen es heißt mit den vorhandenen
Vorräten haushälteriſch umzugehen um das Hungergeſpenſt fern
zu halten wäre es m E geradezu ein Verbrechen gegen den Volkskörper wollte man die Legion völlig nutzloſer Luxushunde noch
länger dulden denn es ſteht über jedem Zweifel daß das Durch
halten in der Ernährungsfrage durch die Exiſtenz der zahlloſenswecklos dahinvegetierenden Hundeſcharen die in der Hauptſache
Brotfreſſer ſind ſchweren Beeinträchtigungen ausgeſetzt wird

Damit nun die Gefahr des drohenden Lebensmittelmangels
nicht zwecklos noch vergrößert wird iſt es durchaus notwendign Luxushunde amtlich beſeitigen zu laſſen mag dieſes

ingreifen in private Verhältniſſe für den einen oder andern auch
ſchmerzlich ſein Das Vaterland teht immer höher als das Privat
intereſſe und wenn in dieſer gewaltigen Zeit Menſchenleben ge
opfert werden müſſen um den Sieg und damit den Fortbeſtand
unſerer Nation zu erringen ſo kann der Verluſt eines vierbeinigen
Lieblings wahrlich nicht ins Gewicht fallen

Darum nochmals Fort mit allen überflüſſigen Konſumenten

unſeres koſtbaren n W MWetter Ausſichten
Hallischer wWitterungsbericht

4 Februur S Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 759,5 759,8Thermometer Celſius 1,5 2,0Rel Feuchtigkeit 9 e 8290 880Wind SO 2 OSO 1Maximum der Temperatur am 4 Februar 2 CMinimum in der Nacht vom 4 Februar zum r 39 C
0 mmNiederſchläge am 5 Februar 7 Uhr morgens

Wetterwarte an Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

6 Februar Bedeckt lebhafte Winde Niederſchläge milde7 Februar Bedeckt trübe Riederſchläge feuchtkalt

8 Februar Wenig verändert Lebhafter Wind
9 Februar Bewölkt teils heiter froſtig Windig10 Februar Starke Winde veränderlich feucht milde

11 Februar Veränderlich windig milde
R

Geſchäftsverkehr
Die Firma C F Ritter Halle a Leipzigerſtr 90

bringt eine Neuheit die durch ihre ſinnreiche Konſtruktion fürunſere Krieger von größter Wichtigkeit iſt Es iſt der Spion
im Schützengraben ein Apparat der dem Soldaten ermög
licht das ganze Gelände zu überſehen ohne jedoch den Kopf über

den Grabenrand zu erheben Man ſieht ungeſehen über
Wälle Mauern und um Ecken und kann jede Maßnahme des
Seenerg ungeſtört beobachten ohne dabei im geringſten dem
feindlichen Gewehrfeuer ausgeſetzt zu S Der
Apparat ſchützt ſomit in vielen Fällen beſonders bei Patrouillen

re vor Fe und Verwundung Verpackung als Feldpoſtbrief
250 Gramm

Handel Gewerbe und Verkehr
Weitere Steigerung der Frachtſätze in England Die Frkf

Zeitg erfährt aus London Die Erhöhung der Frachtſätze hält
an Der argentiniſche Satz iſt jetzt 70 vor Ausbruch des Krieges
1216 Sh Für den Baumwolktransport von Galveſton nach Havre
ſind die Kontrakte auf der Baſis von 155 von Galveſton nach
Liverpool auf der Baſis von 120 Sh abgeſchloſſen worden

Vertagung der Röhrenſyndikats Verhandlungen Die für
Sonnabend in Ausſicht genommene zweite Vollverſammlung der
Röhrenwerke in der die kürzlich wieder aufgenommenen Verbandsverhandlungen fortgeſetzt werden ſollen iſt wie wir er
fahren vorläufig um 14 Tage vertagt worden Die
der Röhrenwerke wird jedenfalls erſt in der zweiten Hälfte des
laufenden Monats und zwar vorausſichtlich in Berlin ſtattfinden

Waren und Produkte
Zucker

a r Febr Brotraffinade I 20,80 Würfelzucker I 22,01 Wütfelzuger II 21,55 rſtalsucer geſtrichen
Gemahlene Brotraffinade J geſtrichen gemahlene Raffinade 20,809
mit Sack gemahlene Mehlis J 20,30 Farin geſtrichen Tendenz
Ruhig Melaſſe 4,15

Sohieppsohitfahrt aut der Blbe
Hafen und Uagerhaus Aktien Gesellschaft Aken a d Elbo

Akon 4 Fobr Heute trat der Kahn 862 hier ein

Wasserstände
bedeutet Uber unter Null

Aktlongosollsonaſt

Fliale Halle a S

Saale und Unsirut Fall NuchJ er 223 4 Febr e 2ebra Operpegel nUnterpegel 76 l 72 4Weissenfels Oberpegel 288 SUnterpegei 088 4 STrotha 4 2,42 5 Febr 40 2Alsleben öberpegei 3 2,57

Unterpogel l 273 J 18e Jdal

Foststrasse 12
Fornsprecher Nr 1382 1383 1692



Nachk

Gr Ulrichstr 53

Blau Meissner Strohmuster Goldrand Kaffee und Tafel Geschirr
e

In dieser Woche

Massenverkauf von

Königlich Preußiſche
hat Lotterie ſt

Loſe abzugeben
Ziehung 12 und 13 Februar

otterie Einnehmer Rogge
Woritzzwinger 18

Dauerhafte
Versandkäsfen

für Feldpostbriefe
ganz besonders billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

Stroicuhölzer
pa deutſch Schweden Mark
Kiſten a 1000 Pack größere Poſten
abzugeben Offerten unter F 54 an
die Exped d Ztg

Puderpapier
weiß gelb roſa Buch 25 Pf

Pnder von 10 Pf an
Dufthaus Sass

Amtliche Brkanntmachnngen

Vekanntmachung
Wir vringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle a den 6 Januar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
über die Verwendung von Zuſätzen bei der Brotbereitung

Nach S 5 der Verordnung des Bundesrates vom 5 Januar
1915 betreffend die Bereitung von Backware iſt bei der Bereitung
ron Roggenbrot Kartoffel zu verwenden Da die Produktion
der in Deutſchland beſtehenden Stärkefabriken und Kartoffel
trocknereien nicht ausreicht um die vorgeſchriebene Beimiſchung
von 10 Proz den Bäckereien allein durch Kartoffelpräparate zur
Verfügung zu ſtellen wird darauf hingewieſen daß ſtatt Kar
toffelmehl oder ſonſtigen Kartoffelpräparaten auch friſche Kar

eln Gerſtenmehl Hafermehl Reismehl oder Gerſtenſchrot in
dere s 5 a a O vorgeſchriebenen Mengen verwendet werden

rfen
Halle den 3 Februar 1915

Die PolizeiVerwaltung

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der
P d Klauenſeuche vom Schlachthofe in Leipzig am

Halle den 4 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnng
In der letzten Zeit werden Loſe der Hamburger Stadtlotterie

der Königl Sächſiſchen Landeslotterie der däniſchen Kolonial
Klaſſen Lotterie und der Ungariſchen Klaſſenlotterie angeboten

Da das Spielen in den genannten Lotterien in Preußen ver
7 ſt wird hiermit vor dem An und Verkauf ſolcher Loſe

rn

Halle den 3 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Um der Gefahr einer Einſchleppung der in

den ruſſiſchen Armeen aufgetretenen Fleck
fiebererkrankungen beſonders durch ruſſiſche
Gefangene in die einheimiſche Bevölkerung vor
zubeungen wird darauf hingewieſen daß
die Aebertragung des Krankheitsſtoffes mit
großer Warſcheinlichkeit ausſchließlich d urch Ver
mittelung von Läuſen erfolgt die von
Kranken auf die Geſunden überkriechen

Halle den 5 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Korkeſtrichfußböden im Hallenſchwimm

bad ſoll im Wege der Wettbewrbung vergeben werden
Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis

Montag den 15 Februar 1915 vorm 10 Uhr
an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtr 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 119 des Hochbauamts Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen
werden können

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
HSalle den 3 Februar 1915

Städtiſches Hochbauam

Ansſchreibung
Die Herſtellung von Korkeſtrichfukböden im Neubau der

Kaiſer WilhelmAuguſteViktoriaStiftung ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Montag den 15 Februar vorm 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120/121 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtr 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 119 des Hochbauamts Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle den 3 Februar 1915
Städtiſches Hochbauamt

Ausſchreibung
Die Herſtellung eines gemauerten Kanals Querſchnitt 120/140

ger wagerechter Eiſenbetondecke in der RauchfuhStraße ſoll im
ge der erbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Sonn den 13 Februar d Js vorm 10 Uhr
im Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 28 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle Len 4 Februar 1915
Städtiſches Tiefbauamt

Mitteldeutsche Bodenkredit Anstalt
zu Greiz u Frankfurt a M

Stand vom 31 Dezember 1914
Gesamtbetrag a Hypothekenpfandbriefe M 48 261 000

der im Umlaufe befind 4 b Grundrentenbriefe 28205 500
lichen c Kommunalobligationen 36 700

Gesamtbetrag der in das Hypothekenregister einge
tragenen Hypothe ken 51 541 568 39
gegen Erwerbung von Grundrenten ausgez
Kentendarle hen 28207 909 88Kummunaldarle hen 317 194 74

Bekanntmachung
betreffend vorühergehende Einfuhrerleichterungen für friſches Fett
und Feſtſetzung einer Unterſuchungsgebühr Vom 21 Januar 1915

Auf Grund des Artikels 3 des Geſetzes betreffend vorüber
gehende e re de er vom 4 Auguſt 1914 Reichs Ge
ſetzbl S 338 ſowie des S 22 Nr 3 des Geſetzes betreffend die
Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900 Reichs Geſetz
blatt S 547 hat der Bundesrat für die Dauer des gegenwärtigen
Krieges beſchloſſen

1 Unbeſchadet der Beſtimmung im S 12 Akſatz 2 Ziffer 1 des
r die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom

3 Juni 1900 Reichs Geſetzbl S 547 darf friſches Fett aus
genommen Soveck auch ohne Zuſammenhang mit dem Tier
körper in das Zollinland eingeführt werden Dem Fette
dürfen jedoch Teile von Muskelfleiſch nicht anhaften

2 Friſches Fett unterliegt bei der Einfuhr einer tierärztlichen
Unterſuchung nach den allgemeinen Grundſätzen der wiſſen
ſchaftlichen Fleiſchbeſchau Eine chemiſche Unterſuchung iſt
nur in Verdachtsfällen erforderlich Eine Unterſuchung des
Fettes von Schweinen auf Trichinen findet nicht ſtatt

Friſches Fett das in geſundheits oder veterinärpolizei
licher Beziehung zu Bedenken Anlaß gibt iſt von der Einfuhr
zurückzuweiſen ſoweit es bei ſinngemäßer Anwendung der
Vorſchriften im S 18 Abſ 1 I der Ausführungsbeſtim
mungen D zum Fleiſchbeſchaugeſetze nicht unſchädlich beſeitigt
werden muß

3 Die Gebühr für die Unterſuchung des in das Zollinland ohne
Zuſammenhang mit dem Tierkörper eingehenden friſchen
Fettes beträgt 0,01 Mark für jedes Kilogramm mindeſtens
jedoch 50 Pfennig für jede Sendung

4 Dieſe Beſtimmungen treten mit dem Tage der Verkündigung
in Kraft

Berlin den 21 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

BVekanntmachung
betreffend vorübergehende Erleichterung der Unterſuchung von

Schlachtvieh Vom 21 Januar
Auf Grund des S 3 des Geſetzes über die Ermächtigung des

Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw vom 4 Auguſt
1614 Reichs Geſetzbl S 327 hat der Bundesrat beſchloſſen

Nach Anordnung der Landesregierungen darf für die Dauer
des gegenwärtigen Krieges von der im S 1 Abſ 1 des Geſetzes be
treffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900
Reichs Geſetzbl S 547 vorgeſchriebenen Unterſuchung vor der

Schlachtung bei Rindvieh Schweinen Schafen Ziegen und Hunden
abgeſehen werden ſofern die Unterſuchung nach der Schlachtung
durch Tierärzte erfolgt

Dieſe Beſtimmung tritt mit dem Tage der Verkündigung in

Poſtſtr 1 am Leipziger Turm

40 jähriger Erfolg
Zur Haarpflege Gas Glühstrümpte

von 35 Pf an Zarkhn
Markenbelebend9 nervensärk Brose Gr Sandberg s

Erfrisohend Tel 282 am Zivilgericht
S Kräuter er

Extrakt
verhütet den Haarausfall

verhindertdieschuppenblidung
Stärkt den Haarwuchs

Belebt die Nerven
Fl M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscar Ballän sen u fjunParf Leipzigerstrasse 9h u 63

antiseptiseh

r

ſProlsvent ind g1

kaufen Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

l Sehner dauhl rege er

e erreeeeeeee S en re n

Total Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfts g

Gegründet 1838

Brennholz Verkauf

der Arbeitsſtätte der Evang Stadt
miſſion Weidenplan 5

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Wark

30 Körbe 11 Mk frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz

Kauſgesuehe J

Lumpen
Knochen Eiſen Metalle Gummi
Neutuch 2ec kauft

A Rein u
4 Mietsgesuche J

Zunge Leuke
Beamter mit Frau u einem Kind von
Belgien zugezogen ſuchen ſofort
freundliche

3 Zimmer Wohnung

Thermosflaschen

ganz besonders billig

O F Ritter
Leipzigerstrasse 90

möglichſt im Nordviertel
Angebote unter M 1805 an die Ge
ſchäftsſtelle dieſer Zeitung erbeten

Mitgl des Rab Spar Ver

Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige
Heute froh 51 Uhr entschlief unsere geliedte Mutter

Frau Emma Baege
geb Meissner

Merseburg Strehlen Schles Halle Sasale
den 4 Februar 1915

Justizrat Richard Baege und fFrau
Helene geb Dönltz

Gymnasialdirekior Dr Max Baege und Frau
Hedwig geb Näther

Oberstabsarzt Dr Ernst Baege und fFrau
Marie geb Strensch

Die Beerdlgung findet Sonnabend den 6 Februar
nachm 4 Vhr von der Kapelle des städtischen Frled
hofs in Merseburg slöatt

Verein der Handelsvertreter
im Handelskammerbezirk Halle a d S e V

Halle a d S
Am 2 d Mts verschied unser treues Mitglied Herr

Richard hlerrmann
Wir werden dem lieben Entschlafenen stets ein

ehrendes Gedenken bewahren
Der Vorstand

Kraft

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Büſchdorferſtr 4Zu verkaufen üſchdorferſtr
Grundstücke n vermieten durch C Drebinger

E 9 Burgſtr 50 Fernſpr 3019
aus rH Brandtaſſe 12810 M Mieten Verloren V

Off A K 10 Naumburg poſtlag u x
V Nähe Königplatz verloren GVermietung en Se her Wugeren in er

Exped d Ztg
Leipzigerſtr 7071

Wohnungen von 700 1600 Mark

mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

x in herrlichem parkähnlichen Garten
x belegen 1 Oktober zu vermieten
x Preis 2000 Mk Näheres Bau

l Etage
4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

Torſtr 44
3 Zimmer u e 300 M z 4 15

vermieten Drebinger

Berlin den 21 Januar 1915

3 Zimmer u Küche 320 M 4 15

800 Mk für 13700 WKk zu verkaufen

Schlüſſelbund

teils ſofort oder ſpäter zu ver

Herrſch Wohnnug

x bureau Uleſtraße 3

Dorotheenſtr 4

50 Tel 3019

Für die viele liebevolle Teilnahme bei dem Hinscheiden
unseres herzensguten Vaters Bruders Schwagers Schwieger
und Grossvaters des Herrn

Gustav Kathe
sagen wir unsern tiefgefühlſtesten Dank
Halle a d S Dresden Mählheim a/R im Februar 1915

Die trauernden Hinterbliebenen
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